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Stadtsanierung Historische Innenstadt Vallendar 

Städtebauliche Stellungnahme 

Rathausstraße16  

hier: Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung zur Legalisierung des 

 Ausbaus eines Dachgeschosses (01.April 2025) und 

 Abweichungsantrag hinsichtlich Dachneigung (02.09.2025)  

 
 
Sehr geehrte l, 

 

besten Dank für die Anfrage zur Abgabe einer städtebaulichen Stellungnahme zu oben 

genanntem Bauantrag.  

 

Das Gebäude liegt im Sanierungsgebiet „Historischer Stadtkern“ der Stadt Vallendar.  

 

Die Schaffung innerstädtischen Wohnraums, wie vorliegend durch Dachausbau, entspricht 

dem Ziel der Stadtsanierung, die Wohnfunktion in der Kernstadt auszubauen.  

 

Zu den Zielen der Sanierung, die auf Seite 40 der „Vorbereitenden Untersuchungen“ (2016, 

Verfasser BBP), aufgelistet sind, gehört auch der Erhalt und die Herausarbeitung der 

historischen stadträumlichen Strukturen (Stadtbild). Zur Präzisierung wird, auf die im Jahr 

1993 erstellte Gestaltungsfibel verwiesen. In Kapitel 3.2.1 der Fibel wird die Dachlandschaft 

Vallendar als ein wesentliches Element für die Gestaltqualität der Stadt bezeichnet, die einen 

entscheidenden Einfluss auf die Harmonie des Stadtgefüges hat. Maßgeblich hierfür ist gemäß 

Fibel die Einheitlichkeit der Dächer bezüglich Dachformen, -neigungen, -gliederung und 

Eindeckungsmaterial. Die Fibel verweist darauf, dass von den umliegenden Höhen Vallendars 

aus betrachtet die Dachlandschaft des historischen Ortskerns besonders homogen wirkt. 
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Betrachtet man die heutige Dachlandschaft der Innenstadt mit Hilfe von GooglEarth aus der 

Vogelperspektive (siehe Foto oben), trifft diese Aussage für die direkte Bebauung entlang der 

innerörtlichen Hauptstraßen, wie Hellenstraße und Löhrstraße, weitgehend zu. Dagegen 

weichen die Dachformen in der zweiten Reihe mehrfach ab. Diese Abweichungen sind aus 

der Perspektive des Fußgängers entlang der Hauptachsen meist nicht einsehbar, sodass sie 

den Eindruck der historischen Stadtgestalt aus dieser Perspektive nicht beeinträchtigen. Dies 

gilt auch für das Anwesen Rathausstraße 16, das nur von der Burgstraße aus einsehbar ist. 

(siehe Foto Google Earth unten). 

  

Fotos Google Earth, oben: Burgstraße Richtung Rathausplatz, unten in entgegengesetzter Richtung   

 

 

Rathausplatz 16 
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Gerade der Bereich Burgstraße erscheint in seiner Baustruktur und der damit einhergehenden 

Dachlandschaft inhomogen.  

 

Der zu beurteilende Dachausbau Rathausstraße 16 wirkt nicht wesentlich störend auf sein 

umgebendes Stadtbild. Er kann aus Sicht der Sanierung geduldet werden, soweit durch 

Abwägung der Sanierungsziele, das Ziel „Stärkung des Innerstädtischen Wohnens“ 

gegenüber dem indirekten Ziel „Sicherung einer von außen sichtbaren homogenen 

Dachlandschaft“ stärker gewichtet wird. 

 

Allerdings liegt das Objekt im Geltungsbereich des seit 24.01.2013 rechtsverbindlichen 

Bebauungsplanes „Rathaus – Hellenstraße -Burgstraße“ der Stadt Vallendar. Dieser umfasst 

bauordnungsrechtliche Festsetzungen zur Dachneigung, Dacheindeckung und zur 

Fassadengestaltung. Er verweist in seiner Begründung (Nr. 8.2.1) entsprechend der 

Gestaltungsfibel auf die von umliegenden Höhen sichtbare Homogenität der Dachlandschaft 

hin.  

Der hier zu beurteilende Dachausbau, dessen Planung im Jahr 2020 erfolgte, ist bezüglich 

Dachneigung und Dacheindeckung des Dachgeschosses nicht satzungskonform. 

 

Dies bedeutet, dass die Legalisierung des Dachausbaus im Sinne der Sanierung, nach 

entsprechender Abwägung der Sanierungsziele, zugestimmt werden könnte, jedoch im Sinne 

des Bebauungsplans nicht zulässig ist. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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